
Heutzutage stellt sich bei einem Mieterwechsel vor allem die Fra-

ge nach einer angemessenen und gerechten Kaltmiete. Die Me-

thodik zur Berechnung der neuen Miete kann dabei sehr komplex, 

simpel oder einfach nur „nach Gefühl“ erfolgen.  

Bei komplexer Berechnung wird es schnell unübersichtlich, wenn 

z.B. eine zu große Anzahl an Parametern verwendet werden. Bei 

den anderen Berechnungsformen können Sie leicht mögliche 

Mietsteigerungspotenziale übersehen. Auch bezogen auf die 

Rechtssicherheit muss die Neumiete immer im Kontext einer orts-

üblichen Vergleichsmiete gesehen werden. Dies insbesondere im 

Hinblick auf die Neuregelung zur Mietpreisbremse. 

Um somit einen optimalen internen und externen Informations-

fluss zwischen allen Beteiligten zu gewährleisten, ist ein einheit-

lich definierter Handlungsrahmen notwendig. Hier setzt unsere 

FieldBase Lösung für Sie an. Der Einsatz dieser Software bildet 

zeitnah den aktuellen Stand des Mieterwechsels transparent für 

Sie ab. 

Kern unserer Softwarelösung ist dabei ein so genannter digitaler 

Vermietungssteckbrief, der Ihnen vielleicht in ähnlicher Form auf 

Papier schon bekannt ist. Dieser beinhaltet verschiedene Informa-

tionsbereiche, wie z.B. die Daten zu der vermieteten Wohnung, die 

Berechnung der (zukünftigen) Miete und den Status des Vermie-

tungsprozesses.

FieldBase verschafft Ihnen Transparenz zum Status in 

der Neuvermietung, Reproduzierbarkeit sowie die 

Sicherheit einer angemessenen Miete. Mit unserer 

Softwarelösung decken Sie nicht nur Mietpotenziale 

auf, sie ermöglicht Ihnen zudem die Planbarkeit zu-

künftiger Mieteinnahmen. 

Unsere Softwarelösung unterstützt Sie nicht nur beim 

eigentlichen Vermietungsprozess, sondern dient der 

Entscheidungsfindung hinsichtlich ökonomischer Pla-

nungsaspekte.
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Vermietungssteckbrief in der Schlossallee 
Mietenveränderung aufgrund Neuvermietung FB

Wohnungsbau-
Gesellschaft

Einheit: 23 • Wohnung: 17 • Schlossallee 27 Wohnwertpunkte: 75 • Modernisierung: 2007

Zimmer: 2|0 • 3. OG • Baujahr: 1969 Wohn-|Heizfläche: 65,50 qm | 65,50 qm

vorher vorgeschlagene neue Miete manuell vergebene Miete

Grundmiete 6,50 €/qm 425,75�€ 7,50 €/qm 491,25 €

Heizkosten 1,03 €/qm 67,47�€ 1,10 €/qm 72,05 €

Betriebskosten 1,11 €/qm 72,71�€ 1,15 €/qm 75,32 €

Gesamt 8,64 €/qm 565,93�€ 9,75 €/qm 638,62�€

Kaltmietenüberblick

Wohnwertmiete:  
7,50 €/qm

Vormiete: 
6,50 €/qm

Marktmiete:  
8,90 €/qm

Mittelwert Mieten-
spiegel: 6,80 €/qm

oberer Wert Mieten-
spiegel: 8,20 €/qm

Mietminimum: 
6,50 €/qm Mietmaximum: 

9,02 €/qm
Miete neu: 
7,50 €/qm

6,00 7,00 8,00 9,00

Vermietungsstatus

Status Datum Mitarbeiter Kommentar

1 Gestartet 04.08.2013 Meier

2 Wohnung besichtigt 06.08.2013 Müller

3 Miete erstellt 17.08.2013 Schmidt

4 Miete autorisiert 21.08.2013 Zimmermann

5 Wohnung vergeben unterschreiben

6 Mietvertrag erstellen

7 Sollstellung kontrollieren

Donnerstag, 21. August 2013



Zur Bestimmung der neuen Kaltmiete ist die ortsübliche Ver-

gleichsmiete ein wesentlicher Faktor. Basis für die Vergleichsmie-

te kann neben dem normalen Mietenspiegel mit seinen Grenzwer-

ten auch eine sogenannte Marktmiete sein. Diese wird von unab-

hängigen Anbietern passend zum eigenen Wohnungsbestand 

erstellt und ist häufig das Ergebnis von Marktuntersuchungen.  

Was allerdings diese Betrachtungen nicht liefern können, ist eine 

Einordnung der Wohnung aufgrund wertbestimmender Anteile 

durch Kriterien wie Beschaffenheit und Ausstattung.  

Dies liefert Ihnen das FieldBase „Wohnwertmietmodell“. Anhand 

wertbestimmender Anteile wird Ihnen der Wohnwert für Ihre 

Wohnungen errechnet und im Mietenspiegel oder in der Marktmie-

te eingeordnet. Die Berechnung unter den gegebenen Rahmen-

bedingungen erfolgt automatisch und wird Ihnen im Vermietungs-

steckbrief angezeigt.  

Ein weiterer Nutzen für Sie: Ein Blick genügt und Sie erkennen die 

Neumiete im Vergleich zur Minimum- und Maximummiete, zum 

Oberwert des Mietenspiegels, zum Durchschnitt des Hauses/der 

Liegenschaft, sowie zur Markt- und Vormiete. 

Zur Transparenz und besseren Nachverfolgbarkeit der derzeit im 

Prozess befindlichen Neuvermietungen werden die einzelnen Pro-

zessschritte im Vermietungssteckbrief protokolliert. Der Vermie-

tungssteckbrief „wandert“ somit digital von Abteilung zu Abtei-

lung. Besonders charmant ist, dass die Sachbearbeiter per eMail 

eine Aufforderung erhalten, welche Wohnungen zu bearbeiten 

sind.  

Hierbei wird der Vermietungssteckbrief als digitales Formular 

ausgefüllt und mit eigenhändiger Unterschrift signiert – ein Äqui-

valent zur traditionellen Unterschrift auf Papier und eine effiziente 

Art zu unterschreiben. Die einzelnen Prozessschritte (siehe Abbil-

dung) und deren Standardisierung ergeben somit für alle Beteilig-

ten einen hilfreichen festgelegten Handlungsrahmen.  

Zusätzlich damit verbundene Kosten- und Zeitfaktoren lassen sich 

leicht quantifizieren, denn drucken, versenden, scannen, indexie-

ren und physikalisches Archivieren sind alles potenzielle Zeitfres-

ser.  

Somit bietet Ihnen der Einsatz unserer Lösung, die Möglichkeit 

Ihre Mitarbeiter effektiver einzusetzen. Darüber hinaus werden 

aufgrund des durchgängigen digitalen Dokumentenworkflows 

mögliche Fehler auf ein Minimum reduziert.    

„FieldBase Solutions entwickelt in erster Linie intelligente Lösungen im Bereich wertorientierter Unternehmensführung und 
Informationsmanagement. Wir haben bereits zahlreiche Projekte in der Wohnungswirtschaft erfolgreich realisiert, die sicher 
auch für Ihr Unternehmen interessant sind.“ Oliver Ahnfeld∙FieldBase Solutions
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